
Karnevalsgesellschaft Hau-Ruck Saarburg 1953 e.V.
                         Saarburg, im Oktober 2003

B u r e s c h e
Liebe Hau-Ruckler,

Saarburg, im September 2006

Die Karnevalsgesellschaft Hau-Ruck grat-
uliert ihrem langjährigen Mitglied Herrn
Senator Manfred Meier zum 70. Geburtstag.
Manfred Meier ist seit 1979 Mitglied des Vereins. 1980 wurde Manfred Meier
die Leitung der Kappensitzungen als Sitzungspräsident übertragen. In 1986
übernahm er zusätzlich das Amt des Präsidenten, das er bis 1990 ausübte.
Manfred Meier konnte stets das Publikum durch seine geschickte und
anspruchsvolle Moderation gegeistern und die Mitglieder zu Höchstleistungen
motivieren. Für seine Verdienste wurde ihm im Jahre 1990 der Verdienstorden
des Landesverbandes Rhein/Mosel/Lahn in Bund Deutscher Karneval verliehen.
1993 wurde Manfred Meier zum Senator der Gesellschaft ernannt. Vizepräsident
Hans-Josef und Geschäftsführer Rudi Kiefer gratulierten Senator Manfred
Meier zum Jubiläum, bedankten sich für das jahrelange Engagement zum Wohle
des Vereins und wünschten ihm für die Zukunft alles Gute, Glück und
Gesundheit.

Liebe Hau-Ruckler,

nachdem die Sommerferien vorbei sind und sich jeder hoffentlich gut erholt hat, beginnen die Vorbereitungen
für die neue karnevalistische Session 2006/2007. 

Überschattet wurde unsere Vereinspause durch den traurigen Abschied von unserem Senator Alwis Haas und
dem plötzlichen und unfassbaren Tod unseres Freundes Jürgen Rahlmeyer. Gerade ihm haben die Bühne und
das Publikum sehr viel bedeutet und in seinem Sinne ist es für uns Hau-Ruckler erneut Auftrag und
Verpflichtung, das karnevalistische Brauchtum mit Witz und Humor in unserer Heimat  weiter zu pflegen und
unsere Arbeit fortzuführen.

Daher rufe ich eindringlich jedes Hau-Ruck Mitglied, ob jung ob alt, ob aktiv auf der Bühne oder helfend und
unterstützend im Verein auf, näher zusammenzurücken, die entstandenen Lücken zu schließen und mit ver-
stärktem Engagement weiterzumachen, damit wir unseren Gästen � und auch uns � wieder einige fröhliche und
unbeschwerte Stunden an Fastnacht bieten können. 

Die verschobene Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vorstandes findet am Sonntag, dem 17. September
2006 um 19:30 Uhr im Wirtshaus Keller am Saarufer statt. Hierzu lade ich alle Mitglieder recht herzlich ein
(siehe auch Einladung mit Tagesordnungspunkten). Über eine rege Teilnahme freue ich mich schon jetzt und
wünsche mir, viele von Euch begrüßen zu können. 

Weitere Infos findet Ihr immer unter www.hauruck-saarburg.de

Ich wünsche nun allen viel Spaß beim Lesen der Buresche
und grüße mit einem �dreifachen Hau-Ruck�

Roland Hoffmann
- Präsident -

Jubilare 

40 Jahre:
Evy Pauly-Turbing

Annette Jager
Steffi Endres

50 Jahre:
Hildegard Hein

Jürgen Fürmeyer

60 Jahre:
Jörg Volk

Annemie Wallerich

70 Jahre:
Isolde Engel

Bernd Hausen-Mabilon
Senator Manfred Meier

Von uns gegangen:
Maria Winkler

Alwis Haas
Jürgen Rahlmeyer

Wir werden sie stets in unserer
Erinnerung behalten.

Sessionseröffnung
am 11.11.2006
Zum Auftakt unserer närrischen Hotel-
und Wellnesskampagne wird am
Samstag, dem 11. November 2006, das
Saarburger Freizeithallenbad am
Cityparkplatz ab 19.11 Uhr närrisch
umfunktioniert, um so den anspruchs-
vollen Rahmen zu bieten für die
offizielle Eröffnung des Hau-Ruck
Humor- und Wellnesshotels 2007. 
Das ***********Sterne Superior Hau-
Ruck-Hotel der weltbekannten �Five-
Seasons-Group� öffnet dann für alle
Humor- und Wellnesshungrigen am 27.
Januar, 3. Februar und 9. und 10.
Februar 2007 seine exklusiven Pforten
für vier närrische Verwöhnabende, bei
denen ein ausgedehntes närrisches
Gesundheits, Fitness- und Wohlfühl-
angebot mit Lachsauna und humorvoller
Ganzkörpermassage geboten werden
soll. Assistiert von Hotelpool-Manager
Speck wird am Elften des Elften der
designierte Hoteldirektor Roland
Hoffmann die Mitglieder im Bad
begrüßen und den Startschuss geben für
die 54. närrische Hau-Ruck-Kampagne. 
Die Kleiderordnung für die Hau-
Ruckler sieht an diesem Abend eine
Besonderheit vor: Das Betreten der
Hotelpoolanlage ist mit Straßenschuhen
nicht möglich, bitte Badelatschen oder
Flossen mitbringen oder ganz einfach
�unten ohne� erscheinen. Ansonsten

kann getragen werden, was gefällt: vom
Ganzkörper-Badeanzug der �Goldenen
Dreißiger� bis hin zu String oder
Tankini, von Taucheranzug bis
Saunabadetuch, vom Hai-Kostüm bis
hin zu Anzug und Galakleid... alles ist
erlaubt. Wegen Gefahr der Erregung
öffentlichen ˜rgernisses sollte das
Tragen von hautfarbenen Nudisten-
Kostümen aber bitte unterbleiben. Die
Einhaltung der Kleiderordnung wird
von Verantwortlichen des Hotel- und
Gaststättenverbandes genauestens und
unnachgiebig kontrolliert, wobei
witzige und mottogerechte Kostümie-
rung natürlich gerne gesehen wird;
Badeenten sind erlaubt, Wasserratten
nicht! Alle Pool- und Wellnessangebote
stehen den Hau-Rucklern an der
Sessionseröffnung uneingeschränkt zur
Verfügung, so dass derjenige, der
möchte, geeignete Wassersportarten und
�spiele ausüben kann. 
Wie von der Hoteldirektion zu hören ist,
sind einige Mitglieder und Gruppen
bereits in der detaillierten Planung: Die
attraktiven Damen des Balletts üben seit
Wochen im Freibad an einem 30-minüti-
gen Unterwasserballett, der Wirtschafts-
betrieb will ins Guinessbuch mit einem
Sauna-Daueraufenthalt von 111 Per-
sonen und die Männer des �Sorglos-
Theater·s� (Männerballett) fordern die
Herren des Programmausschusses zu
einem Schwimmwettbewerb mit leben-
den Piranhas heraus. Wie man sieht,
sind alle Voraussetzungen für einen

feucht-fröhlichen und stimmungsvollen
Abend gegeben. Ideen und Anregungen
für sonstige �Watergames� werden vom
Vorstand gerne entgegengenommen.
Für das leibliche Wohl ist an diesem
Abend natürlich auch gesorgt, so dass
auf ein Mitbringen von selbsthergestell-
ten oder gekauften Speisen und
Getränken verzichtet werden kann.
Alkoholische und nichtalkoholische
Getränke stehen zum Verzehr bereit; ein
kleiner Imbiss wird vom Hau-Ruck im
Bering des Hallenbades gereicht. Der
Verzehr von Speisen oder Alkoholika
unter Wasser sowie in der 90 Grad
heißen Sauna erfolgt allerdings auf
eigene Gefahr! 
Eine gesonderte Einladung zur
Sessionseröffnung folgt im Herbst �
bitte Termin aber schon mal vormerken,
Badetasche packen und Body pflegen
und formen!!
Hau-Ruck 2007... eine Wohltat für die
Sinne.

In memoriam Jürgen Rahlmeyer

Mit großer Bestürzung und Trauer
mussten wir Anfang Juli Abschied von
unserem Vereinsmitglied und Freund
Jürgen Rahlmeyer nehmen, der plötzlich
und unerwartet viel zu früh und für alle
unfassbar von uns gegangen ist.
Jürgen Rahlmeyer stand seit dem Jahre
2001 als �singender Komödiant� bei uns
auf der Bühne und eroberte mit selbst
getexteten Liedern und seinem ureigenen
Witz sofort die Herzen der Zuschauer.
Jürgen Rahlmeyer zählte zu den
Menschen, die berufen sind, Freude und
Fröhlichkeit in die Welt zu bringen, denn
überall wo er war, wurde herzhaft
gelacht, es herrschte Frohsinn und gute
Laune. Neben dem großen menschlichen
Verlust verliert die Karnevalsgesellschaft
Hau-Ruck mit Jürgen Rahlmeyer einen
hervorragenden und verlässlichen
Bühnenaktiven, dessen Auftritte und pro-
fessionellen Vorträge Jahr für Jahr zu den
absoluten Höhepunkten unseres
Programms zählten. Noch während des
Jugendzeltlagers Ende Juni sang und 

spielte er gemeinsam mit den Kindern 
und Jugendlichen des Vereins am
Lagerfeuer und alle verbrachten einen
wunderschönen und unvergesslichen
Abend. Mit diesem, seinem letzten
Auftritt beim Hau-Ruck, bleibt er uns
und dem Vereinsnachwuchs für immer in
dankbarer Erinnerung.
Dies alles und seine lebensfrohe, hilfs-
bereite und kameradschaftliche Art
verpflichten uns zu bleibendem Dank.
Wir werden � auch wenn es uns durch
den plötzlichen Abschied von Jürgen
sicher schwerfällt � weitermachen und
den Humor und die Fastnacht in
Saarburg ganz in seinem Sinne pflegen
und fortführen. 
Die KG Hau-Ruck dankt Jürgen
Rahlmeyer für sein Wirken und
Engagement zum Wohle des Vereins. Er
bleibt uns unvergessen. Unser aller
Mitgefühl gilt seiner lieben Gattin Silke
und seinen beiden Söhnen Timo und
Dario. 

emoriam Alwis Haas 
Bereits im Juni diesen Jahres mussten
wir Abschied nehmen von unserem
Senator und Mitbegründer der
Karnevalsgesellschaft, Alwis Haas.
Als aktiver Karnevalist stand er als
�Herold�, �Zeremonienmeister�, �Bütte-
nredner� und �Oberhofsänger� auf der
Bühne, bevor er von 1969 bis 1979 das
anspruchsvolle Amt des Sitzungs-
präsidenten der Gesellschaft mit sehr viel
Schwung und Elan ausübte. Dem Vorstand
des Hau-Ruck gehörte Alwis Haas von
1953 bis 1979 ununterbrochen an. 
Auf Grund seiner besonderen Verdienste
für die KG wurde er 1981 zum Senator
der Gesellschaft ernannt. Den Ver-
dienstorden in Silber des Bundes
Deutscher Karneval erhielt er 1985 und
die höchste Auszeichnung, den Ver-
dienstorden in Gold, im Jahre 1993.
Wir danken Alwis Haas für sein
jahrzehntelanges, uneigennütziges
Schaffen zum Wohle des Vereins. Wir
werden unserem Senator ein ehrendes
Andenken bewahren.

In memoriam Jürgen Rahlmeyer In memoriam Alwis Haas 




